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Abstract

First breeding record of Zygonyx torridus in Sicily, Italy (Odonata: Libellulidae) – On 
31-vii-2014, three exuviae were collected at the Belice River near Selinunte, Sicily. Based 
on these records as well as several sightings of adults, Zygonyx torridus should be regarded 
as a species to be established in Sicily.

Zusammenfassung

Am 31.07.2014 wurden am Fluss Belice bei Selinunte, etwa vier Kilometer von der Mün-
dung ins Mittelmeer, insgesamt drei Exuvien gefunden und mehrere adulte Exemplare be-
obachtet. Damit ist belegt, dass sich Zygonyx torridus auf Sizilien fortpflanzt.

Riassunto

Prima osservazione della riproduzione di Zygonyx torridus per Sicilia (Odonata: Libelluli-
dae) – Il 31.07.2014 sono state raccolte tre esuvie di Zygonyx torridus vicino a Selinunte, 
presso il fiume Belice, a circa quattro chilometri dalla foce sul Mediterraneo. Sono stati 
osservati, inoltre, diversi esemplari adulti della medesima specie ed è perciò comprovato 
che questa libellula si riproduca in Sicilia.

Einleitung

Zygonys torridus (Kirby, 1889) ist in Afrika und seinen Inseln weit verbreitet, in 
Asien reicht das Vorkommen über den Nahen Osten, die Arabische Halbinsel, bis 
Indien/Pakistan (Wildermuth & Martens 2014: 728). In Europa gibt es mehrere 
Vorkommen auf der Iberischen Halbinsel (Kunz et al. 2006; Boudot et al. 2009; 
Outomuro-Priede 2013). Auf Sizilien sind 1976 drei Imagines am Fluss Belice 
durch G. von Rosen nachgewiesen worden (Kunz et al. 2006) und im Jahre 2013 
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wurde Z. torridus von M. Villafranca an demselben Fluss fotografiert (Riservato et 
al. 2014). Bisher gab es keine Hinweise zur Bodenständigkeit der Art auf Sizilien. 
Im Juli/August 2014 begab ich mich in dieses Gebiet, um nach der Art zu suchen.

Fundort und Fundumstände

Die erste Sichtbeobachtung eines einzelnen Tieres gelang am 29.07.2014, am 
Stausee Laghetto Gorgo (37°24’40.62’’N, 13°19’35.91’’E). 

Am 30.07.2014 beobachtete ich Imagines am Fluss Belize, etwa vier Kilometer 
nördlich der Mündung, unweit der historischen Stadt Selinunte (37°36’33.43’’N, 
12°52’4.13’’E). Das Wetter war sonnig mit einzelnen Wolken bei etwa 28°C und 
lebhaftem Wind. Von einer Brücke über den Fluss sah ich ein einzelnes Tier flie-
gen. An diesem und dem nächsten Tag gelangen trotz sehr starken Windes zahl-
reiche Beobachtungen. Der Fluss war dort in ein bis ca. 10 m tiefes künstliches 
Bett gezwängt und stark von Gräsern und Sträuchern überwuchert. Die umge-
bende Vegetation bestand aus Eukalyptus-Bäumen, Brombeere, Weiden, Schilf 
und verschiedenen Gräsern. Der Untergrund war stark lehmig. Nördlich der Brü-
cke floss der Fluss sehr langsam, die Vegetation bestand aus Schwimmknöterich 
Persicaria amphibia. Südlich davon war die Fließgeschwindigkeit durch Beton-
stufen und einen kleinen Wasserfall höher. Der Fluss wies keine Vegetation auf. 
Dies war der Fundort der drei Exuvien (Abb. 1). Sie waren an Grashalmen in etwa 
50 cm Höhe fixiert. Die Bestimmung der Exuvien erfolgte nach Gerken & Stern-
berg (1999) sowie Suhling et al. (2014) und wurde von M. Lohr bestätigt. Die 
Tiefe des Flusses betrug zum damaligen Zeitpunkt etwa 1‒1,5 m und die Breite 
2‒4 m. Die Männchen patrouillierten etwa 2 m über der Wasseroberfläche. Ein 
Tandem und ein einzelnes Weibchen wurden beobachtet. Am 30. und 31.07.2014 
herrschte ein starker Wind. Jagende Imagines konnten in windberuhigten Zonen 
beobachtet werden. Sie flogen im Windschatten von Bäumen bzw. im Talkessel 
des Flusses. 

Weitere an diesen Tagen dort gefundene Libellenarten waren Crocothemis 
erythraea, Selysiothemis nigra, Lestes barbarus, Calopteryx haemorrhoidalis und 
Orthetrum coerulescens, wobei letztere zwei Arten dort in größerer Zahl anzufin-
den waren.

Diskussion

Nach der Entdeckung 1976 durch Gerd von Rosen (Kunz et al. 2006) wurde 
Zygonyx torridus trotz intensiver Suche lange Zeit nicht wieder gefunden (Wil-
dermuth & Martens 2014: 728). Bislang war die Herkunft der adulten Tiere 
nicht bekannt. Es wurde darüber diskutiert, ob die Tiere aus Afrika herüberge-
flogen waren, ohne sich auf Sizilien fortzupflanzen. Nun ist mit dem Fund von 
drei Exuvien belegt, dass es sich um eine bodenständige Population handelt. Die 
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Abbildung 1: Der Exuvienfundort am Fluss Belice. – Figure 1. Habitat of the exuviae at the 
river Belice. 
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Beobachtung einer einzelnen Libelle nahe des Stausees Laghetto Gorgo am Fiume 
Platani könnte auf weitere Vorkommen der Art auf Sizilien hinweisen. Eine Nach-
suche könnte dort Erfolg versprechend sein. 

Diese Funde korrespondieren mit weiteren aktuellen Funden in Afrika weit ver-
breiteter Arten wie Diplacodes lefebrvii, Orthetrum trinacria, Pantala flavescens, 
Sympetrum sinaiticum oder Trithemis kirbyi in Sizilien, Sardinien, Malta oder den 
Pelagischen Inseln von (Ebejer et al. 2008; Holuša 2008; Corso et al. 2012; Gau-
ci 2014; Rattu et al. 2014).

Die Männchen von Z. torridus patrouillierten am Belice 2 m über der Wasser-
oberfläche und damit deutlich höher, als es Martens (2015) mit 0,4–0,9 m an-
gibt. Dies führe ich auf die hohe Vegetation am Ufer zurück.
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